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Ehrenpräsidenten / Ehrenmitglieder Ehrenpräsidenten / Ehrenmitglieder

Ehrenpräsidenten: Ernennung
Spengler Alfred ✝ 09.10.1974 1951
Blum Edwin ✝ 10.09.1983 1971
Honegger Ernst ✝ 20.12.1986 1965
Fritschi Walter ✝ 29.04.1988 1977
Schmid Alfred ✝ 13.08.1988 1944
Dr. Vonrufs Heinz ✝ 21.12.1992 1986
Fries Hans ✝ 12.11.1993 1956
Lüscher Viktor ✝ 29.11.1994 1981
Buchmüller Fritz ✝ 09.01.1996 1962
Bütler Eugen ✝ 04.09.1996 1995
Merk Hermann ✝ 27.09.1996 1973
Krummenacher Arnold ✝ 20.11.1996 1971
Walter Heinrich ✝ 04.11.1997 1975
Lienhard Edwin ✝ 07.03.1998 1971
Flum Francesco ✝ 17.04.1998 1973
Litscher Max ✝ 07.07.2000 1981
Rüegg Harry ✝ 24.07.2000 1989
Dr. Brunner Albert ✝ 30.10.2000 1992
Mossdorf Albert ✝ 20.02.2001 1975
Hosang Armin ✝ 13.01.2003 1978
Ansovini Dante ✝ 06.12.2003 1940
Dr. Bollinger Franz ✝ 16.07.2004 1971
Bippus Otto ✝ 05.12.2004 1974
Stucki Jakob ✝ 17.03.2006 1976
Rindlisbacher Sylvia ✝ 19.11.2007 1997
Baumgartner Kurt ✝ 24.05.2008 1962
Spörndli Richard ✝ 22.03.2009 1987
Wild Edwin ✝ 23.11.2011 2011
Egeler Fredy ✝ 02.12.2012 1985
Kasper Hans-Rudolf ✝ 25.08.2014 2003
Huber Ulrich ✝ 05.12.2014 2003
Leutwyler Curt ✝ 10.05.2016 1980
Kümin Albin ✝ 03.09.2017 1992
Kunz Max ✝ 08.12.2017 1981
Gisler Konrad ✝ 10.11.2018 1981
Rindlisbacher Hans ✝ 04.12.2018 2005
Walder Hermann ✝ 10.12.2018 1986
Hug Markus ✝ 22.01.2019 2007
Tamò Aldo ✝ 24.04.2019 1997

Ernennung
Schneider Hans-Ulrich 1999
Zweifel Reinhard 2015
Dr. Bollinger Franz ✝ 16.07.2004 1976

Ehrenmitglieder:
Dollé René 1986
Schneider Hans-Ulrich 1986
Lindenmann Rolf 1987
Wolfer Hans 1987
Scramoncini Willy 1993
Zweifel Reinhard 1993
Walder Anna 1995
Jandl Werner 1997
Haldner Joseph 1997
Ladtmann Max 1997
Metzger Hanspeter 1999
Bolliger Bruno 2003
Gutmann Hanspeter 2005
Hänni Ernst 2009
Kuhn Jakob 2009
Schär Guido 2011
Hug Marcel 2013
Kroh Norbert 2013
Künzle Paul 2013
Lüscher Urs 2013
Rähmi Heinz 2013
Staufer Walter 2013
Widmer Theo 2013
Zbinden-Winkler Rita 2013
Graf Ernst 2015
Hediger Bruno 2015
Citherlet Tanja 2017
Aeschlimann René 2017
Meyer-Kaspar Eduard ✝ 30.01.1955 1940
Hardmeier Gottlieb ✝ 12.08.1961 1955
Brunner Emil ✝ 01.09.1961 1956
Ferrat Emil ✝ 26.07.1963 1940
Gmür Gustav ✝ 20.06.1965 1958
Henry Georges ✝ 15.06.1967 1957
Giger Hans ✝ 09.09.1972 1956
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Editorial 

Sandro Stroppa, Präsident

Auf dem vor vier Jahren eingeschla-
genen Weg zu einem koopera-
tiven Miteinander von Vereinen und 
 Verbandsführung im FVRZ konnten 
weitere Fortschritte erzielt werden. 
Das Feuer ist an der wichtigen Basis, 
in den Vereinen, entfacht. Im Dialog 
werden machbare Lösungen gefunden. 
Der FVRZ geht vorwärts!

Power gut wahrnehmbar. – Als 
ich vor rund vier Jahren das 
Verbandspräsidium übernehmen 
durfte, hätte ich nicht gedacht, heu-
te bereits auf eine überaus positive 
Entwicklung zurückschauen zu dür-
fen. Mir ging und geht es darum, 

die Vereine möglichst stetig in die 
Entwicklungsarbeit im Verband mitein-
zubeziehen, Ideen anzuhören und ge-
meinsam Lösungen herauszuarbeiten.
Die FVRZ-Vereine haben dieses koope-
rativ geprägte Führungsverständnis 
 angenommen. Ich stelle heute fest, 
dass das Feuer in den Vereinen ent-
facht ist – also kommt Power von 
der Basis her. Exakt das benötigt ein 
Verband, um auch nach aussen hin 
stark auftreten zu können. Auf  diese 
Entwicklung können wir alle stolz 
sein. Und ich als Verbandspräsident 
bin es besonders. Es ist mir eine 
grosse Ehre und Freude, diesem 
Verband vorstehen zu dürfen. 

Die Vereine im FVRZ leben die neue DNA mit!

Der FVRZ hat mit med&motion den idealen Partner für
Physiotherapie / Sportphysiotherapie und Training
gefunden! Modernste Trainingsmethoden und
ganzheitliche Betreuung garantieren für einen
Mehrwert, der einzigartig ist.

Deine Vorteile:
• Erhalt eines Termins innerhalb von 48 bis 72 Stunden
• professionelle Physiotherapie & Sportphysiotherapie
• Fitness Center (max. 250 Jahres Abos)

Besuche die Webseite www.medandmotion.ch oder die
Spezialisten direkt vor Ort.

med&motion – der offizielle Premium Partner des FVRZ

med&motion   I   Albisriederstr. 243   I   8047 Zürich
zuerich@medandmotion.ch I   www.medandmotion.ch   I   Tel.: +41 (0)44 401 02 03

Zusammen sind wir stark!

Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ
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Editorial 

Sandro Stroppa, Präsident

Im Dialog Lösungen  erarbeiten. – 
Damit eine Verbandsarbeit Früchte 
tragen kann und einen Mehrwert für 
alle Beteiligten bringt, ist es  nötig, 
immer wieder nach Lösungen zu 
 suchen. Und zwar  gemeinsam. Die 
Verbandsführung versteht sich da-
bei weiterhin als Hauptdienstleister. 
Im Dialog erst ist es möglich, 
Prozesse anzustossen und die 
besten Lösungen zu finden.

Ich habe die Erfahrung gemacht, 
dass es bisweilen auch Sinn macht, 
die eigene Komfortzone zu verlas-
sen, allfällige Differenzen anzuspre-
chen, auch mal zu streiten - dies 
aber stets zum Wohl unserer gemein-
samen Sache. Ich bin überzeugt, 
dass wir da eine überaus konstruktive 
Diskussionskultur entwickelt haben.

Wichtig ist dabei stets, das  eigene 
Tun regelmässig auch kritisch zu 
hinterfragen und wo notwendig 
Justierungen vorzunehmen. Es scheint 
mir wichtig, periodisch zu überprüfen, 
ob man auf dem richtigen Weg ist.

Weiterhin professionell  agieren! – 
Unser Verband hat in den vergan-
genen Jahren grosse Anstrengungen 
unternommen, um einzelne 
Entwicklungsbereiche zu pro-
fessionalisieren. Ich erwähne 
da stellvertretend die Bereiche 
Schiedsrichter oder Frauenförderung. 
Mit der Anstellung von Theo 
Widmer als Vereinsunterstützer 
haben wir den angestrebten 
Professionalisierungsgrad nochmals 
steigern können. Unsere Vereine 
können so ganz direkt profitieren.

Im Schiedsrichterwesen wie auch 
bezüglich der Frauenförderung ste-
hen wir nach wie vor vor grossen 
Herausforderungen. Dies sind für uns 
„Dauerbrenner“ - aber ich bin da-
von überzeugt, dass es sich lohnt, 
hier auch zu investieren. Mit Claudia 
Gfeller-Hochstrasser konnten wir, 
dank des Konzepts der vormali-
gen Frauenfussball-Verantwortlichen 
Tatjana Haenni, eine kompetente 
Person in einem 20-Prozent-Pensum 
verpflichten. Diesen Weg werden wir 
konsequent gehen. Wir sind aber 
auch darauf angewiesen, dass unsere 
Vereine dieses Gedankengut teilen.

Dank. – Mein Dank geht an alle, 
die sich für einen gut funktionieren-
den Verband engagieren. Neben 
den rund 70 Ehrenamtlichen in den 
diversen Abteilungen des FVRZ 
sind damit eben vor allem auch 
alle ehrenamtlichen Funktionäre in 
den Vereinen gemeint. Merci!

Editorial 

Sandro Stroppa, Präsident
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Geschäftsführer 

Patrick Meier

Elf Partner/Sponsoren – davon acht 
Premium Partner sowie drei  Partner – 
unterstützen die Jugend-/Nachwuchs-
förderung des Fussballverbandes 
Region Zürich (FVRZ) respektive die 
FVRZ-Stiftung. – Der Zürcher Kantonal-
verband für Sport (ZKS) ist als Dach-
verband der Zürcher Sportverbände 
auch für den FVRZ und seine Vereine 
ein sehr wichtiger Partner. – Es stehen 
einige stolze Vereinsjubiläen an; zwei 
Vereine feiern sogar ihr 100-jähriges 
Bestehen.

Partnerschaften müssen gepflegt 
 werden. – Partner/Sponsoren 
zu  finden, ist heutzutage immer 
 schwieriger. Umso wichtiger ist, 
dass Sponsoring als Partnerschaft 
betrachtet und auch aktiv ge-
lebt wird. Sponsoring  basiert auf 
Leistung und Gegenleistung. Ohne 
diese Voraussetzung ist es heut-
zutage sowohl in einem Verband 
wie in einem Verein schwierig, 
Sponsoren zu akquirieren. Eine 
wichtige Grund voraussetzung für 
das Sponsorenkonzept beim FVRZ 
ist, dass die Partner/Sponsoren 

das alleinige Recht haben, die 
Plattform des FVRZ zu nutzen.

Partner/Sponsoren im FVRZ. –  
Am 2. November 1998 konnte der 
FVRZ seinen ersten Sponsoringvertrag 
unterzeichnen. Das FVRZ-Konzept ist 
darum sympathisch und glaubwürdig, 
weil die in die FVRZ-Stiftung fliessen-
den Sponsorengelder ausschliesslich 
der Jugend- und Nachwuchsförderung 
zu Gute kommen. 
Im Moment unterstützen die nachfol-
gend aufgeführten Partner/Sponsoren 
die Stiftung respektive den FVRZ:

Beiträge von Partnern/Sponsoren sowie von 
Swisslos:  
«Wichtig für die Förderung des Breitenfussballs!»

Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ

Verletzungen
& Schmerzen

Albisriederstrasse 243 A · 8047 Zürich · 043 931 72 73 
mpa@sportorthopaede.ch · www.sportorthopaede.ch

PD Dr. med. O. Kessler

Kreuzbandriss

Knieverlertzungen
treffen oft beim Fussball ein

Meniskusverletzung
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Geschäftsführer 

Patrick Meier

Premium Partner
- Taurus Sports AG (seit 2002)
- Grafitec AG (seit 2015)
- med&motion AG (seit 2016)
- Schleuniger Montagen AG (seit 2017)
- Zentrum für Orthopädie  
 und Sport AG (seit 2017)
- Rumox AG (seit 2017)
- ÖKK (seit 2018)
- Soccatours  
 Switzerland GmbH (seit 2019)

Partner
- Europcar AG (seit 2015)
- Pandinavia AG (seit 2017)
- Flashlight AG (seit 2018)

Nur dank diesen Partnerschaften 
schafft es der FVRZ, dass die 
Abteilung Technik unter der Leitung 
von Theo Widmer und Pascal Humbel 
ihre Projekte problemlos finanzieren 

kann. Aus diesem Grund gebührt den 
aktuell elf Partnern/Sponsoren ein 
grosses Dankeschön. Ein spezieller 
Dank an Taurus Sports AG, die den 
FVRZ seit über 17 Jahren auch mit 
 einem perfekten Service unterstützt.

Wichtige Partnerschaft mit ZKS. – 
Im Auftrag des Kantons Zürich ist 
der ZKS die Drehscheibe bei der 
Prüfung und Abwicklung der Swisslos-
Gesuche, die dem Vereins- und 
Verbandssport aus dem Sportfonds 
des Kantons Zürich zu Gute kommen. 
Rund 132 Millionen Franken flossen im 
Jahre 2018 in den Deutschschweizer 
sowie Tessiner Sport und  davon 
rund 23.5 Millionen Franken in den 
Sportfonds des Kantons Zürich. 
Der Zürcher Breitenfussball respek-
tive die Vereine und der Verband 
profitierten von 694'061 Franken, 
wovon 363'500 Franken für 
die Sportanlagen (zum Beispiel 
Renovierung Clubhaus, Erstellung 
Kunststoffrasenplätze, Anbau von 
Garderoben, Verbesserung der 
Infrastruktur) und 173'950 Franken 
für Sportmaterial verwendet  wurden. 
Der ZKS unterstützt die Vereine/
Verbände aber auch mit einem 
tollen Ausbildungsangebot (zum 
Beispiel Vereins-/Verbandsführung), 
der Förderung des Ehrenamtes 
(zum Beispiel Zertifikat für 

Leuchtreklamen Beschriftungen www.grafitec.ch

Grafitec AG St. Gallen 
Zürcherstrasse 68a
9000 St. Gallen

Tel. 071 272 60 30
Fax 071 272 60 40
st.gallen@grafitec.ch

Grafitec AG Zürich
Europastrasse 15
8152 Glattbrugg

Tel. 043 444 88 88
Fax 043 444 88 80
zuerich@grafitec.ch

Leuchtreklamen l Beschriftungen l Digitaldruck
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Ihr Servicespezialist für Leuchtwerbung

Bleiben Sie am        
Ihre Kunden werden es Ihnen danken!
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Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ
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Geschäftsführer 

Patrick Meier

 ehrenamtliches Engagement im 
Sport) oder der Führung des 
Sportzentrums Kerenzerberg.

Dem ZKS gebührt an dieser 
Stelle im Namen aller Vereine 
des FVRZ ein grosser Dank dafür, 
dass sie sich stets für den Jugend- 
und Breitensport einsetzen.

Stolze Vereinsjubiläen. – In  diesem 
Jahr feiern zwei Vereine ihr 100-jäh-
riges Bestehen,  nämlich der 
FC Altstetten und der SC  Wipkingen. 
Der FVRZ gratuliert den beiden 
Vereinsleitungen, die mit grossem 
Einsatz dazu beitragen, dass die-
se Vereine dieses stolze Jubilä-
um feiern können, herzlich! Unser 
Glückwunsch und unser Dank geht 
aber auch an den NK Croatia, den 
FC Lohn, den FC Oetwil am See, 
den FC Srbija und den FC Russikon 
zu deren 50-jährigem Bestehen.
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Die Saison 2018/19 brachte im FVRZ-
Breitenfussball eine wesentliche Ände-
rung mit sich: Die 5.-Liga-Meister-
schaft wurde - erstmals - nach der 
Vorrunde neu lanciert. Damit entstand 
in der Frühjahrsrunde eine Meister-
schaft mit zwei Leistungsniveaus. – Die 
immer höhere Anzahl an Kunstrasen 
sorgt dafür, dass Spielverschiebungen 
wegen ungünstiger Witterung immer 
weniger vorkommen.

5. Liga: Zwei Meisterschaften 
in einer Spielzeit. – Im 5.-Liga-
Meisterschaftsbetrieb konnte eine 
höhere Attraktivität erzielt werden, 

nachdem die Meisterschaft in zwei 
Spielzeiten aufgeteilt worden war. 
Die ambitionierten Teams, in der vor-
deren Klassementshälfte klassiert, 
massen sich im Frühjahr erstmals 
mit Teams aus anderen Gruppen. 
Mit diesem neuen Modell  konnte 
erreicht werden, dass die ambi-
tionierteren Teams eine  intensivere 
Meisterschaft spielen  konnten. Total 
können sich 13 Teams für einen 
Platz in der 4. Liga aufdrängen.
In der 4.-Liga-Meisterschaft findet 
gegenwärtig der „Abspeckprozess“ 
statt. In der Saison 2018/19 betei-
ligten sich noch jeweils elf Teams 

Abteilung Spielbetrieb 

Willy Scramoncini

Abteilung Spielbetrieb 

Willy Scramoncini

in zwölf Gruppen. Jeweils zwei 
Absteiger pro Gruppe sorgen dafür, 
dass ab der kommenden Saison noch 
elf 4.-Liga-Gruppen mit jeweils elf 
Teams bestehen werden. In den kom-
menden zwei Folgesaisons wird die 
„Verschlankung“ weiter fortgesetzt 
- bis dann ab der Saison 2021/22 
noch neun 4.-Liga-Gruppen à elf 
Teams am Meisterschaftsbetrieb teil-
nehmen werden. Die „Abspeckkur“ 
in der 4. Liga bedeutet zugleich eine 
Erweiterung der 5.-Liga-Meisterschaft.

Immer weniger Spielverschiebungen. 
– Die Tendenz, bei Sportplatz-
Neubauten auf Kunstrasen zu setzen, 
ist gut wahrnehmbar. Diese Strategie 
wäre vor allem für exponierter liegen-
de Orte wie etwa Einsiedeln, Wald 
oder Schindellegi nicht unwesentlich.
Nicht zuletzt dank der Optionen, 
 welche sich dank  vorhandener 
Kunstrasen-Sportplätze  eröffnen, 
verzeichnen wir immer  weniger 
Spielverschiebungen wegen 
schlechter Witterung. Dort, wo 
Spielverschiebungen nicht witterungs-
bedingt, sondern etwa wegen zu 
 dünner Mannschaftskader vorgenom-
men werden (müssen), setzte es hin-
gegen wiederholt Forfait-Niederlagen 
ab, dies wegen zu spät eingetroffe-
ner Verschiebungsgesuche. Solche 
sind nur bis drei Tage vor einem 

Spiel möglich. Der Verband hat hier 
klare Leitplanken setzen müssen.

Clubcorner-Angebot nutzen. – Als 
überaus hilfreich erachte ich nach 
wie vor die Möglichkeiten, welche 
durch das Portal „Clubcorner“ ge-
nutzt werden können. Eine neue 
App ermöglicht sogar, Highlights 
aus dem Meisterschaftsbetrieb als 
Videosequenzen raufzuladen.

Spielbeobachter haben präven-
tiven Einfluss. – Erfreulich dünkt 
mich nach wie vor der Einsatz 
unserer Spielbeobachter. Sie – 
 vereint in einem Pool von rund 
15 Personen - werden von ehemaligen 
Vereinspräsidenten, Schiedsrichtern 
oder Inspizienten verkörpert und sind 
als Beobachter im „Tagesgeschäft“ 
unterwegs. Ihr Einsatz hat  präventiven 
Charakter und dient vor allem 
 einem störungsfreien Spielbetrieb.

Klare Attraktivitätssteigerung im 5.-Liga-Fussball
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Abteilung Spielbetrieb 

Willy Scramoncini

Personelles & Dank. – Die Abteilung 
Spielbetrieb hatte in der vergange-
nen Saison 2018/19 diverse perso-
nelle Änderungen zu "verkraften", 
die einerseits längerfristig "eingefä-
delt" waren, andererseits erst bei/
nach Saisonbeginn bekannt wurden.
In der 3. Liga übernahm die 2.-Liga-
Koordinatorin Brigitte Willi von 
Martin Müllhaupt die Aufgaben. 
Müllhaupt wird in speziellen ad-
ministrativen Bereichen weiterhin 
im Verband tätig sein. Die 5. Liga 
packte Carmine Trupo an (vormals 
Christoph Knecht). Ueli Flach wur-
de von Daniel Bär (Junioren A) und 
von Sebastian Meyer (Junioren B) 
"abgelöst". Bei den Junioren D muss-
te Leila Maissen aus geschäftlichen 
Gründen aufhören; interimsmäs-
sig überbrückte unser Ressortleiter 
Walter Staufer. Die Junioren E 
 wurden neu von Roger Mehr (vor-
mals Sven Zurbuchen) betreut. Andy 
Weber ist neu als Protokollführer 
und als Verantwortlicher für 
Sonderbewilligungen (vormals 
Sven Zurbuchen) tätig. Christian 
Frei übernahm ab der Rückrunde 
von Martin Müllhaupt die Belange 
des Firmensportfussballs.

Ich danke allen Bisherigen ganz 
herzlich für die geleistete Arbeit zu-
gunsten unserer Vereine und wün-

sche den Neuen gutes Gelingen 
und Freude im "Alltagsjob" der 
Abteilung Spielbetrieb. Für die neue 
Saison 2019/20 sind zwei weitere 
Änderungen zu vermerken:  
Ronny Harsch wird von Christian 
Frei die 4. Liga übernehmen und 
die Junioren-C-Aufgabe neu  Ralph 
Stuber überlassen. Wir  freuen 
uns, dass damit auch wieder 
mal ein Schaffhauser Kollege im 
Spielbetrieb des FVRZ  aktiv ist.

Für die Junioren D wird noch nach 
einer neuen geeigneten Person 
 gesucht. Nicht zuletzt wird uns Nick 
Britschgi nach über 15 Jahren als 
Leiter des Ressorts Disziplinarwesens 
in den gemütlicheren Stand des 
Pensionierten verlassen. Seine 
 grossen Verdienste werden wir an der 
 kommenden DV speziell würdigen.

Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ

«Sicherheit im Strassenverkehr für dich und deine Mannschaft» – in  
Zusammenarbeit mit dem Fussballverband Region Zürich lädt dich 
Europcar zu kostenlosen Fahrtrainings ein. Für Fragen und Informationen 
wende dich direkt via europcar@europcar.ch an uns.

Kostenlose Fahrtrainings 
für Fussballvereine Fussballvereins-

Mitglieder profitieren 

von Spezial-Konditionen: 

Bis zu 25 % auf die  

Schweizer Standardflotte 

und bis zu 15% auf 

Mieten im Ausland.

IHR 
PARTNER FÜR 
FANARTIKEL!

Pandinavia AG ∙ Industriestrasse 30 ∙ CH-8302 Kloten ∙ Tel +41 (0)43 266 10 60 ∙ info@pandinavia.ch ∙ www.pandinavia.ch
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Abteilung Technik 

Theo Widmer, Leiter Abteilung Technik / Pascal Humbel, Technischer Leiter

sein. Die Vereine des Breitenfussballs 
 haben die noch nicht optimal funktio-
nierende Kommunikation zwischen 
Spitzenklubs und Zuliefervereinen 
des Breitenfussballs bemängelt. 
Weitere Feststellung: Eine stattliche 
Anzahl der einst im Footeco-Fussball 
geförderten Juniorenspieler kehrt 
wieder zum Stattverein zurück. Für 
die Abteilung Technik bedeuten die 
gewonnenen Erkenntnisse, gegen-
über den Vereinen mit relevanten 
Fakten argumentieren zu können.
Die Datenerhebung und Datenanalyse 
ist vom Sportamt des Kantons Zürich 
sowie vom FVRZ finanziert worden.

Pilotprojekt für FE12-Teams. – Mit 
Beginn der Saison 2019/20 wird 
es im Juniorenfussball eine weitere 
Neuerung geben. Neu sollen FE12-
Teams in Stützpunkten zusammenge-
zogen werden. Mit dieser Massnahme 
reagiert der Schweizerische Fussball-
verband auf die Aussagen von 
Spitzenklubs, die überzeugt sind, dass 
diese Altersgruppe als „goldenes 
Lernalter“ bezeichnet werden kann.
Der FVRZ ist schweizweit einer 
von zwei Verbänden, die sich 
dieser Herausforderung stellen. 
Personell muss hierfür  aufgerüstet 

werden, werden doch mehr 
Trainer benötigt. Zudem werden 
die Spitzenfussballvereine einen 
Mehraufwand zu leisten haben.

Der Pilot bietet die Chance, dass 
Kinder noch früher und  intensiver 
gefördert werden  können. 
Analog der FE13-Teams  werden 
die Nachwuchsspieler künftig 
drei wöchentliche Trainings und 
die Spiele absolvieren. In ihrem 
Stammverein sind sie dann nicht 
mehr im Trainingsbetrieb einge-
bettet. Wir sind überzeugt, dass 
eine Win-win-Situation für Klubs 
im Spitzenfussball und Vereinen im 
Breitenfussball resultieren wird. Die 

Abteilung Technik 

Theo Widmer, Leiter Abteilung Technik / Pascal Humbel, Technischer Leiter

Investition in Talentnachwuchs geniesst Priorität

Im Herbst 2018 hat im Footeco- 
Fussball eine Evaluation  stattgefunden. 
Diese hat aufschlussreiche Erkennt-
nisse gebracht. – Im Mädchen-/
Frauenfussball sind diverse  Projekte 
umgesetzt worden. – Ab der 
 Saison 2019/20 startet der FVRZ im 
 Junioren-Talentbereich auf der Stu-
fe FE-12 ein Pilotprojekt, das vor 
allem zum Ziel hat, die Talente des 
„ goldenen  Lernalters“ frühzeitig zu 
erfassen und in den Spitzenvereinen 
zu fördern.

Footeco bringt für alle Beteiligten 
einen Mehrwert. – Nach sechsein-
halb Jahren Erprobung in der Praxis 
führte die Abteilung Technik in 
Zusammenarbeit mit dem Sportamt 
des Kantons Zürich im FVRZ im Herbst 
2018 eine grossflächig angesetzte 
Evaluation durch. Fachlich begleitet 
von der für derlei Erhebungen prä-
destinierten Organisation Lamprecht 
& Stamm wurden aktuelle sowie 
ehemalige Footeco-Spieler befragt, 
 ebenso die im Footeco tätigen Trainer 
und Juniorenleiter der Vereine im 
Breitenfussball. Beigezogen wurde 
ebenso der ehemalige Technische 
Direktor im Schweizerischen 
Fussballverband, Peter Knäbel. 
Der Rücklauf dieser Umfrage war 
mit rund 45 Prozent sehr gut.

Die erhobenen Daten sollten vor 
 allem aufzeigen, in welchem Alter 
Nachwuchsspieler in den Footeco-
Fussball eingestiegen sind, zu 
 welchem Zeitpunkt sie allenfalls 
aus  diesem Förderbereich ausge-
schieden sind und was aus jenen 
 geworden ist, die langzeitig im 
Footeco-Fussball gefördert worden 
sind. Fazit: Die Zufriedenheit scheint 
bei allen Beteiligten relativ hoch zu 
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Abteilung Schiedsrichter 

Andreas Baumann

«Das Amt des Schiedsrichters fasziniert  
nach wie vor»

Abteilung Technik 

Theo Widmer, Leiter Abteilung Technik / Pascal Humbel, Technischer Leiter

Andreas Baumann, Abteilungslei-
ter Schiedsrichter im FVRZ, freut sich 
darüber, dass sich der Schiedsrich-
terbestand auf einem stabilen Niveau 
eingependelt hat - mit Tendenz nach 
oben. Er wünscht sich hingegen noch 
einen höheren Anteil an Frauen, die 
das Schiedsrichteramt ausüben. Weni-
ger erfreut ist er über die offensichtli-
che Tendenz, dass Geld teilweise auch 
im Schiedsrichterbereich immer mehr 
ein motivationstreibender Faktor ist.

Andreas Baumann äussert sich im 
Interview über die markantesten  
Entwicklungen im Schiedsrichterwesen.

Andreas Baumann, wenn Sie über Lust 
und Frust in Ihrem Tätigkeitsbereich 
als Leiter der Abteilung Schiedsrichter 
nachdenken: Was war die Lust 
im abgelaufenen Berichtsjahr?
Andreas Baumann:  
„Grundsätzlich positiv ist zu wer-
ten, dass wir auf eine relativ rei-
bungslose Saison zurückblicken 
können. Das Wetter hat in weiten 
Teilen mitgespielt. Sehr erfreulich 
sehe ich zudem die Entwicklung, 
dass die Anzahl der Schiedsrichter 
in  unserem Verbandsgebiet wieder 

 zunimmt. Für den Grundkurs im ver-
gangenen Frühjahr haben sich sehr 
viele Interessierte angemeldet. Das 
war schon fast rekordverdächtig ...
Offenbar haben die diversen 
Werbeaktivitäten, unter anderem 
auch der Mini-Schiedsrichterkurs, 
den wir in den Vereinen lanciert 
 haben, Wirkung gezeigt. Auch die 
bei den meisten Fussballplätzen 
prominent platzierten werde- schiri-
Werbebanner waren sicher für den 
 einen oder anderen Antrieb  genug, 
sich über diese Ausbildung zumin-
dest zu informieren. Diese  positive 
Tendenz gilt es zu wahren.
Nicht zu vernachlässigen ist jeweils 
die Auswirkung von so genannt 

Spieler sind noch besser ausgebil-
det und kommen besser ausgebildet 
zu ihren Stammvereinen zurück.

Herausforderung Mädchen-/
Frauenfussball. – Die Abteilung 
Technik hat festgestellt, dass in der 
Region Winterthur/Schaffhausen 
die Anzahl fussballspielender 
Mädchen geringer ist als anders-
wo im FVRZ-Einzugsgebiet. Darauf 
gilt es zu  reagieren. In einem ers-
ten Schritt sind die Präsidenten der 
Vereine  dieser Region zu einem 
Austausch eingeladen worden. Wir 
haben eine grosse Bereitschaft fest-
gestellt, an  dieser Situation etwas 
ändern zu  wollen. In einem ersten 
Schritt ist eine Sportkommission, 
bestehend aus verschiedenen 
Vereinsvertretern,  gegründet 
 worden. Diese will sich damit befas-
sen,  welche Massnahmen ergriffen 
 werden könnten, um mehr weiblichen 
Fussballnachwuchs zu rekrutieren.
 
Es gibt bereits gute Beispiele, wie 
Mädchen zum Fussball gebracht 
werden können. Am Fussballtag 
in Diessenhofen haben sich zum 
Beispiel fünf Vereine zusammenge-
tan, um auf Werbetour zu gehen. 
Das Echo war sehr gut, erschienen 
doch nicht weniger als 50 fussball-
begeisterte Mädchen. In Schaffhausen 

 schliesslich fand ein Camp für fuss-
ballspielende Mädchen statt. Um 
 solche Projekte zu begleiten, sind wir 
dankbar, auf den Support der neu in 
einem 20-Prozent-Pensum eingestell-
ten Frauenfussball-Verantwortlichen 
Claudia Gfeller zählen zu können.

Kurse für Mamis und Papis. – Das 
Kurswesen entwickelt sich ebenfalls 
weiter, um auch den Bedürfnissen 
der Interessierten gerecht  werden 
zu  können. Neben den  bisherigen 
normalen Ausbildungs- und 
Fortbildungskursen können neu-
erdings auch Kurse für Trainer-
Neulinge belegt werden. Auch für 
Mamis und Papis, die nicht eine 
ganze Ausbildungswoche belegen 
 wollen oder können, ist mit Blick 
auf einen Einsatz im Kinderfussball 
ein Ausbildungsmodul  eingerichtet 
 worden. Die Idee: An einem Abend 
können die wichtigsten Intentionen 
für einen Trainereinsatz im 
Kinderfussball vermittelt werden, ein 
Demotraining findet ebenfalls statt.
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Abteilung Schiedsrichter 

Andreas Baumann

„ negativer Presse“; diese hat sich 
in der letzten Saison in Grenzen 
gehalten. Aktuell können wir 730 
Schiedsrichter einsetzen, 800 wäre 
perfekt. Nur so ist eine  weitere 
Qualitätssteigerung möglich.“
 
Was sorgte bei Ihnen für Stirnrunzeln 
oder sogar für Kopfschütteln?
Andreas Baumann: „Mir fällt zu-
nehmend auf, dass der monitäre 
Aspekt auch in Schiedsrichterkreisen 
zunehmend an Bedeutung ge-
winnt. Ich spreche dabei nicht von 
den Entschädigungen, die den 
Spielleitern für ihren Einsatz zuste-
hen. Vielmehr registriere ich mit 
Sorge, dass es Vereine gibt, die 
 ihren Schiedsrichtern ihre Aufgabe 
im Schnitt von rund 600 Franken 
jährlich versüssen. Das ist eine 

Entwicklung, die mir zu denken gibt.
Auf der einen Seite kann der 
Fussball so viel Positives anstossen, 
etwa bezüglich der Integration. 
Doch es schwindet die Empathie, die 
Identifikation mit dem Stammverein 
geht zunehmend auch bei den 
Schiedsrichtern verloren. Immerhin 
können wir zu häufige Vereinswechsel 
dank der eingeführten Fünfjahres-
Sperre gering halten. Damit  haben 
wir zumindest das Abwerben von 
Schiedsrichtern unter Kontrolle. Das 
Schlagwort „Wertschätzung“ muss 
einfach allerorts hoch  gehalten 
und auch gelebt werden.“

Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ

SOCCATOURS Switzerland GmbH  |  trainingslager.ch  |  +41 71 508 70 19  |  team@trainingslager.ch 
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Andreas Baumann

Sie sprechen die Wertschätzung 
an. Die Pflege der Schiedsrichter 
ist auch Aufgabe der Vereine. Was 
unternimmt der Verband hier?
Andreas Baumann: „Im Herbst 2018 
durften wir mit den Winterthurer 
Vereinen einen gemeinsamen Anlass 
durchführen. Sämtliche Schiedsrichter 
aus dem Einzugsgebiet der Stadt 
Winterthur sind eingeladen worden, 
um ihnen eben diese Wertschätzung 
zu zeigen und sie für ihr Engagement 
zu ehren. Eine Fortsetzung die-

ses Kick-off-Meetings ist geplant. 
Letztlich geht es um eine noch  bessere 
Anbindung an den Stammverein.
Erfreulich ist, dass im Zuge  dieser 
Aktion auch  vereinsübergreifende 
Massnahmen ausgearbeitet  worden 
sind. Diese sollen helfen, eine 
Plattform zu installieren, mit welcher 
weitere Schiedsrichter für  dieses 
Amt gewonnen werden können. Es 
bringt viel, wenn Kräfte gebündelt 
und Synergien genutzt werden.“
 
Wie sieht es mit dem Anteil von 
Frauen in diversen Chargen des 
Schiedsrichterwesens aus?
Andreas Baumann: „Wir bleiben in 
dieser Sache am Ball. Es ist nach wie 
vor eines der zentralen Anliegen, 
mehr Frauen für diverse Funktionen 
zu gewinnen. Toll wären natürlich 
weitere Frauen, die sich für das 
Schiedsrichteramt entscheiden. Aber 
auch der Anteil Funktionärinnen darf 
ganz bestimmt noch wachsen.“

Interview: Marcel Vollenweider

Abteilung Senioren 

Hans Schoch

Die abgelaufene Saison hat viel 
Bewährtes, aber auch Neues gebracht. 
Wiederum war es rückblickend eine 
anspruchsvolle, jedoch spannende 
Zeit. 

Übergabe des Fairnesspreises. – Im 
September 2018 durften wir den 
Gewinnern im Fairnesswettbewerb 
die Preise im würdigen Rahmen 
 überreichen. Auch diesmal war 
es ein toller Anlass, dies zeigen 
die Feedbacks der teilnehmen-
den Vereine. Die Fairness wird 
bei uns auch in der neuen Saison 

 einen hohen Stellenwert  geniessen. 
Nur so viel vorab: Es lohnt sich 
immer noch, fair zu sein ….  
Weitere Infos finden Interessierte 
auf der Homepage www.fvrz.ch
unter dem News Archiv 2018, 
News vom 05.09.2018.

Informationsabende der FSV. – Diese 
wurden im März 2019 an fünf ver-
schiedenen Tagen und an regionalen 
Orten durchgeführt. Damit wollten 
wir die Reisewege für die Vereine 
möglichst kurz halten. Ich möch-
te den durchführenden Vereinen 
FC Wiesendangen, FC Pfäffikon, 
FC Kloten, FC Engstringen und FC 
Wollerau für die tolle Unterstützung 
und die Organisation ganz  herzlich 
danken. Schön, auf solche Partner 
zählen zu dürfen. Neben eini-
gen Themen von Seite der FSV-
Leitung gab es auch genügend 
Möglichkeiten für die Vereine, Fragen 
zu  stellen oder mit den Mitgliedern 
der Leitung in Kontakt zu treten. 
Dies wurde erfreulicher weise rege 
benutzt, das freut mich sehr. 
Weitere Infos finden Interessierte auf 
der Homepage www.fvrz.ch 
unter dem News Archiv 2019, 
News vom 29.03.2019. 

Tagesgeschäft und Erneuerung
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Regionale Cupfinals in Kloten. 
– Die regionalen Cupfinals der 
Seniorenkategorien fanden am 
21. Juni 2019 statt. Dieser Anlass 
 wurde von Patrick Meier, seinem 
Team und dem FC Kloten wiederum 
 hervorragend organisiert. – Die Sieger 
der Seniorenkategorien: Senioren 
30+: FC Thalwil (Finalgegner: 
FC Kosova). - Senioren 40+: FC 
Rapperswil-Jona (Finalgegner: FC 
Pfäffikon). - Senioren 50+/11er: 
BC Albisrieden (Finalgegner: 
Grasshopper Club ZH). - Senioren 
50+/7er: FC Wagen (Finalgegner: 
Team Witikon/Neumünster).

Schweizer Cupfinals der Amateurliga. 
– Die Schweizer Cupfinals der 
Senioren fanden in Monthey statt, 
dieses Jahr leider ohne Beteiligung 
aus unserem Verband. Wir hoffen auf 
den nächsten Wettbewerb 2019/20.

Meisterschaft. – Eine intensive 
Meisterschaft ging zu Ende. Zumeist 
verliefen die Spiele freundschaft-
lich und fair. Wie immer gab es 
leider auch Ausnahmen. Ich möch-
te allen Vereinen, Mannschaften, 
Spielern und Trainern danken, die 
sich für einen  fairen und genuss-
vollen Seniorenfussball  einsetzen. 
Zum Glück darf ich damit der 

Mehrheit gratulieren. Meister der 
Seniorenkategorien: Senioren 30+: 
FC Schlieren. - Senioren 40+: FC 
Srbija ZH a. - Senioren 50+/11er: 
BC Albisrieden b. - Senioren 
50+/7er: FC Bassersdorf b. Herzliche 
Gratulation allen Gewinnern. 

Integration. – Einen grossen Platz 
nahm die Diskussion einer mögli-
chen Integration der FSV in den 
FVRZ ein. Im letzten Sommer fanden 
 erste, informelle Gespräche statt. 
Ich brachte die Idee dann in die 
Leitung FSV, dort wurde hart über 
Vor- und Nachteile diskutiert. Am 
Anfang sahen wir keinen Vorteil für 
die FSV und den Senioren- Fussball. 

Abteilung Senioren 

Hans Schoch
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Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ
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Abteilung Senioren 

Hans Schoch

Erläuterungen zur Jahresrechnung 2018 und zu 
den Budgets 2020/2021 
(1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2018)

Finanzen 

Bruno Früh

Die Jahresrechnung präsentiert sich wie folgt: 

 

Rechnung 
2018

Budget 
2018

Rechnung  Vorjahr

CHF CHF CHF
Gesamteinnahmen 2'220'847.50 2'274'500.00 1'910'453.50

Gesamtausgaben 2'211'456.68 2'269'500.00 1'901'388.76

Jahreserfolg 9'390.82 5’000.00 9'064.74

Die Verbandsrechnung 2018 schliesst 
mit einem Einnahmenüberschuss 
von CHF 9'390.82 ab (Budget CHF 
5'000.00). Das oben dargestellte 
Gesamtvolumen der Einnahmen/
Ausgaben weicht auf beiden 
Seiten um ca. 16 % gegenüber 
dem Vorjahr ab und darf als gutes 
Geschäftsjahr gewertet werden.

Einnahmen
Die Gesamteinnahmen von 
CHF 2'220'847.50 sind gut, der 
Zielwert von CHF 2'274'500.00 
konnte fast erreicht werden. 
Die Differenz entstand 
hauptsächlich aus verminderten 
Beitragseinnahmen und dem 
Gebührenrückgang bei den Strafen. 

Ausgaben
Die Gesamtausgaben belaufen sich 
auf CHF 2'211'456.68 gegenüber 
budgetierten Ausgaben von 
CHF 2'269'500.00. Der FVRZ musste 
im abgelaufenen Verbandsjahr rund
CHF 58'000.00 weniger ausgeben 
als budgetiert. Die Einsparungen 
erfolgten vor allem im Sekretariat 
und in der Abteilung Technik.

Danach zogen sich die 
Verhandlungen weiter, es wurde 
sehr offen und transparent kom-
muniziert, was der FVRZ plant 
und welche Rolle er den Senioren 
 zuteilt. Nachdem wir die Ideen und 
Zusagen des FVRZ zur Kenntnis 
 genommen haben, sprach sich eine 
Mehrheit in der Leitung FSV für eine 
Integration aus. An den  diesjährigen 
Präsidentenkonferenzen wurde über 
dieses Thema bereits schon  informiert, 
definitiv entschieden wird an der 
DV des FVRZ im August 2019. Wir 
dürfen weiterhin im Interesse des 
sehr wichtigen Seniorenfussballs 
 tätig sein. Dies wird uns auch  unter 
dem Dach des FVRZ gelingen. 

Dank. – Mein spezieller Dank 
geht an unser Sekretariat, an die 
Vereine, die Schiedsrichter, an 
die Vorstandskollegen und an den 
Regionalvorstand. Alle arbeiten 
voller Elan für den Fussball und 
dessen schönen Seiten. Freuen 
wir uns auf die neue Saison. 
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Bruno Früh

Die Details zu den Abweichungen 
gegenüber Budget und Vorjahr 
wurden anlässlich der vergangenen 
Präsidentenkonferenzen 
erläutert. Nachfolgend nochmals 
ein paar Informationen zur 
Jahresrechnung 2018.

Per 1. Januar 2018 wurde der 
Kontoplan angepasst und Einnahmen 
sowie Ausgaben gesondert verbucht. 
Auf Verrechnungen bei Projekten 
und Anlässen wurde verzichtet. 
Sämtliche Saläre wurden unter dem 
Personalaufwand verbucht und nicht 
mehr unter den Spezialfunktionen. 
Dementsprechend wurden bei den 
Einnahmen die erhaltenen Footeco-
Beiträge gesamthaft und bei den 
Ausgaben das Salär des Technischen 
Leiters bei den Personalkosten und 
nicht mehr unter Aufwand Technischer 
Leiter verbucht. Ebenso wurden 
die Galakosten ausgewiesen und 
nicht mehr mit den dafür erhaltenen 
Sponsorenbeiträgen verrechnet.

Verbandsführung:
Die Ausgaben decken sich praktisch 
mit dem Budget und konnten 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 
30'000.00 gesenkt werden. Dies 
vor allem, da die Galakosten 
geringer ausfielen (günstigeres 
Programm und weniger Besucher).

Abteilung Technik:
Auch ohne die eingangs erwähnten 
«Umbuchungen» musste die Abteilung 
Technik im Jahr 2018 weniger 
Geld ausgeben als budgetiert.

Erfreulicherweise konnten auch 
die diversen Aufwendungen bei 
den Ressorts Schiedsrichter und 
Junioren/Kinderfussball gegen-
über dem Budget und dem 
Vorjahr tiefer gehalten werden.

Bilanz
Die Bilanzsumme, welche einerseits 
sämtliche Aktiven (Vermögenswerte) 
und andererseits sämtliche Schulden 
zuzüglich Eigenkapital repräsentiert, 
erhöhte sich per 31. Dezember 2018 
gegenüber dem Vorjahr um CHF 
36'749.85 auf CHF 1'101'663.26.

Wie alljährlich erwähnt, ist in 
unserem Verband für die Höhe 
der Bilanzsumme weitgehend der 
Zahlungsstrom auf den Bilanz-
stichtag hin entscheidend.

Das Delkredere konnte dieses Jahr 
nach unten angepasst werden und 
wir hoffen natürlich, dass alle offenen 
Rechnungen per 31. Dezember 
2018 im Verlaufe der ersten Monate 
2019 noch bezahlt werden.

Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ
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Bruno Früh

Vermögen
Das ausgewiesene Verbandsvermögen entwickelt sich wie folgt:
Eigenkapital   CHF

Vermögen am 1. Januar 2018 311'366.09

Gewinn Verbandsjahr 2018 +9'390.82

Vermögen am 31. Dezember 2018 320'756.91

Unser Verband kann ein weiteres Jahr 
mit solidem Gewinn abschliessen, so 
dass wir eine stabile Vermögens - und 
Liquiditätslage präsentieren dürfen. 
Wie die Budgetperioden 2020/2021 
dokumentieren, stehen keine 
grösseren Reorganisationsprojekte 
mit finanziellen Folgen an. Unsere 
Organisation und Infrastruktur 
ist zeitgemäss und modern.

Auch in den kommenden Jahren 
dürfen wir mit einer soliden Bilanz 
und entsprechendem Vermögen 
rechnen. Dies sind unsere Eckpfeiler 
für Kontinuität und Stabilität. Der 
Verband will und ist ein verlässlicher 
Partner für seine Mitglieder und 
sämtliche mit uns in Verbindung 
stehenden Organisationen.

Die Budgets 2020 und 2021 präsentieren sich wie folgt:

 
2020 
CHF

2021 
CHF

Gesamteinnahmen 2'307'000.00 2'307'000.00

Gesamtausgaben 2'303'000.00 2'301'000.00

Einnahmenüberschuss 4'000.00 6'000.00

Premium Partner der Jugend-/Nachwuchsförderung des FVRZ
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Die Einnahmen für die kommenden 
Verbandsjahre 2020 und 2021 
werden sich durch zusätzliche 
Einnahmen der Abteilung Technik 
erhöhen. Den angestrebten Erfolg 
können wir aber nur erreichen, 
wenn keine ausserordentlichen 
Ausgaben erfolgen und wir die 
Sponsoringeinnahmen halten 
oder erhöhen können.
Der Vorstand möchte mit einer 
sehr straffen Kostenkontrolle 
eine ausgeglichene Rechnung 
präsentieren können.

Allfällige Mehraufwendungen 
der Abteilung Technik (Jugend- / 
Nachwuchsförderung) werden 
wie in der Vergangenheit durch 
die FVRZ-Stiftung übernommen.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern 
des FVRZ eine faire, verletzungsfreie 
und spannende Saison 2019/2020.
Gleichzeitig bedanke ich mich 
bei allen Funktionären, meinen 
Vorstandskollegen sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
auf der Geschäftsstelle für ihre 
tatkräftige Unterstützung und die 
äusserst angenehme Zusammenarbeit.

Bruno Früh
Finanzchef

Finanzen 

Bruno Früh

Finanzen 

Bruno Früh

li 75  /o 22; Breite 120
68  /  0    78.58%

Bilanz 2018
per 31. Dezember 2018

AKTIVEN 2018 2017

Flüssige Mittel 970'993.66 825'420.46
Debitoren 96'298.80 164'953.00
Kontokorrent AL 6'190.50 14'382.30
Aktive Rechnungsabgrenzungen 5'780.30 41'702.35
Mobiliar 4'400.00 6'355.30
IT-Anlage 1'300.00 1'900.00
IT-Kommunikation 9'200.00 2'700.00
FVRZ-Stiftung 5'000.00 5'000.00
Stadion Schaffhausen AG 2'500.00 2'500.00

Total 1'101'663.26 1'064'913.41

PASSIVEN 2018 2017

Kreditoren 17'539.15 7'306.20
Vorauszahlungen Vereine 3'500.00 0.00
Vereine / Projekte 50'000.00 50'000.00
Passive Rechnungsabgrenzungen 415'252.20 409'626.12
Kautionen Vereine 6'615.00 6'615.00
Fonds 260'000.00 230'000.00
Arbeitgeberreserve 28'000.00 50'000.00
Reinvermögen am 31. Dezember 320'756.91 311'366.09

Total 1'101'663.26 1'064'913.41



Erfolgsrechnung 2018

Einnahmen Rechnung 2017 Rechnung 2018 Budget 2018

SFV
Jahresbeiträge 1'500.00 1'500.00 1'500.00
Beiträge Abteilung Schiedsrichter 56'061.00 54'155.00 55'000.00
Beiträge Abteilung Technik 76'750.00 79'300.00 80'000.00
Betriebsbeihilfe 39'200.00 80'331.00 77'000.00
Total 173'511.00 215'286.00 213'500.00

AL
Beiträge Abteilung Technik 9'000.00 9'000.00 8'000.00
Total 9'000.00 9'000.00 8'000.00

ZKS
Projekte 35'000.00 32'000.00 70'000.00
Ausbildungsbeitrag 79'058.00 63'978.00 50'000.00
Grundbeitrag 62'570.00 61'000.00 65'000.00
Total 176'628.00 156'978.00 185'000.00

andere Verbände
SSV und Kanton Schaffhausen 4'160.00 6'448.00 7'000.00
Diverse Institutionen und Verbände 148'700.00 129'150.00 150'000.00
Footeco 0.00 250'000.00 250'000.00
Total 152'860.00 385'598.00 407'000.00

FVRZ
Administrativbeiträge Vereine 217'430.00 255'400.00 260'000.00
Administrativbeiträge auswärtige Vereine 11'035.00 12'697.50 15'000.00
Kursbeiträge von Vereinen 82'690.00 105'320.00 90'000.00
Wettspielbetrieb - Gebühren 113'728.00 106'062.00 120'000.00
Wettspielbetrieb - Strafen aus Verwarnungen 375'737.00 342'315.00 372'500.00
Wettspielbetrieb - Strafen Spieler 52'645.00 46'430.00 55'000.00
Wettspielbetrieb - Strafen Spielbetrieb 124'485.00 137'400.00 110'000.00
Wettspielbetrieb - Turnierbewilligungen 7'625.00 7'550.00 5'000.00
Gebühren Strafwesen 207'895.00 196'210.00 205'000.00
Wiedererwägungen/Rekurse - Gebühren 4'375.00 3'910.00 6'000.00
Tagungsabsenzen 32'880.00 24'355.00 22'000.00
Mitgliederbeitrag Vereine 5'850.00 6'340.00 7'000.00
Mitgliederbeitrag Team 52'830.00 51'535.00 53'500.00
Mitgliederbeitrag Spieler 45'336.00 45'041.00 43'000.00
Diverse Einnahmen (Zinsen, SR-Koeffizient,
Resultat-/Pressedienst usw.) 81'777.50 108'420.00 97'000.00
a.o. Einnahmen (Diverses) -17'864.00 5'000.00 0.00
Total 1'398'454.50 1'453'985.50 1'461'000.00

Total Einnahmen 1'910'453.50 2'220'847.50 2'274'500.00

Ausgaben Rechnung 2017 Rechnung 2018 Budget 2018

Personelles
Personalaufwand Angestellte/Funktionäre
(inkl. Sozial-Leistungen usw.) 894'786.55 890'630.80 795'000.00
Diverses 0.00 0.00 20'000.00
Total 894'786.55 890'630.80 815'000.00

Sekretariat
Mietzinsen 90'840.00 90'840.00 90'000.00
Strom, Abfallgebühren 2'112.55 2'067.80 3'000.00
Büroreinigung 10'293.20 8'220.10 1'000.00
Sachversicherung 4'601.30 3'851.80 5'000.00
Unterhalt Büro 1'000.00 1'355.90 4'000.00
Unterhalt Büromaschinen 1'278.55 0.00 4'000.00
Unterhalt Telefonanlage 0.00 0.00 2'000.00
Unterhalt Kopiergerät 77.75 387.70 4'000.00
Unterhalt/Wartung IT 12'801.65 12'902.50 12'000.00
Miete Kopiereranlage 23'074.77 18'363.18 23'000.00
Mietleitung IT/SFV 20'202.90 20'244.55 20'000.00
Porti/Bank- und PC-Spesen 6'184.37 5'902.40 7'000.00
Telefon- / Fax-Gebühren 6'021.35 5'012.65 7'000.00
Büromaterial, Drucksachen, Kopierpapier 22'162.95 15'267.40 20'000.00
Zeitschriften, Inserate 464.90 1'075.35 1'000.00
Diverser Aufwand Sekretariat 24'334.95 27'553.40 30'000.00
Total 225'451.19 213'044.73 233'000.00

Verbandsführung
Verbandssitzungen/Delegationen 83'584.45 92'968.95 70'000.00
Vereinsunterstützung 3'200.00 4'389.95 2'000.00
Delegiertenversammlung 14'309.85 0.00 0.00
Ehrenpreise / Geschenke 15'974.50 12'460.45 35'000.00
Seminare / Schulung 13'278.75 9'906.00 12'000.00
FVRZ-Gala 174'354.85 139'617.05 130'000.00
Fairnesspreise/Verbandswettbewerbe 27'210.00 18'050.00 23'000.00
Fairplay-Aktion 18'547.30 10'951.40 12'000.00
Diverser Aufwand 11'244.30 16'019.10 30'000.00
Sponsoring/Anlässe 8'906.75 32'723.60 25'000.00
Total 370'610.75 337'086.50 339'000.00

Diverse Ressorts
Beitrag Veteranenvereinigung 800.00 150.00 1'000.00
Beiträge diverse Verbände
(AL, ZKS, KZS, SSV) 980.00 800.00 5'000.00
Aufwand Rekurskommission 1'310.00 150.00 1'300.00
Total 3'090.00 1'100.00 7'300.00

Spielbetrieb
Allgemeiner Betriebsaufwand 67'483.80 75'416.50 72'000.00
Diverser Aufwand / Gewalt 6'974.80 3'293.60 3'000.00
Total 74'458.60 78'710.10 75'000.00
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Erfolgsrechnung 2018

Ausgaben Rechnung 2017 Rechnung 2018 Budget 2018

Senioren
Diverser Aufwand 0.00 0.00 1'000.00
Total 0.00 0.00 1'000.00

Schiedsrichter
Allgemeiner Betriebsaufwand 123'260.10 117'353.90 122'000.00
Diverser Aufwand 23'738.82 9'965.10 13'000.00
Total 146'998.92 127'319.00 135'000.00

Technik
Ressort Ausbildung
Allgemeiner Betriebsaufwand 60'341.10 56'149.25 69'000.00
Diverser Aufwand 3'297.65 4'632.15 8'000.00
Total Ressort Ausbildung 63'638.75 60'781.40 77'000.00
Ressort Auswahlen
Allgemeiner Betriebsaufwand 48'925.20 49'096.75 62'500.00
Footeco 94'232.00 249'873.15 250'000.00
Diverser Aufwand 1'869.80 5'789.30 1'700.00
Total Ressort Auswahlen 145'027.00 304'759.20 314'200.00
Ressort Junioren/Kinderfussball
Allgemeiner Betriebsaufwand 14'646.15 19'142.45 30'000.00
Diverser Aufwand 248.90 0.00 1'000.00
Total Ressort Junioren/Kinderfussball 14'895.05 19'142.45 31'000.00
Ressort Frauen
Allgemeiner Betriebsaufwand 4'967.90 9'724.70 9'000.00
Diverser Aufwand 1'000.00 3'277.60 1'000.00
Total Ressort Frauen 5'967.90 13'002.30 10'000.00
Technische Kommission
Allgemeiner Betriebsaufwand 6'027.80 17'058.40 10'000.00
Aufwand Technischer Leiter 56'500.00 45'700.00 140'000.00
Diverser Aufwand 1'282.95 1'234.90 6'000.00
Entschädigungen Stützpunkte 0.00 0.00 0.00
Nachwuchsförderung Frauen 0.00 0.00 5'000.00
a.o. Aufwand Technische Kommission 9'592.00 9'042.40 17'500.00
Wettbewerbe/Ehrungen 15'108.80 34'836.80 33'000.00
Total Technische Kommission 88'511.55 107'872.50 211'500.00
Total Abteilung Technik 318'040.25 505'557.85 643'700.00

Abschreibungen
Mobiliar/Maschinen/Umbau 2'723.70 1'955.30 5'500.00
IT-HW, -Entwicklung 2'100.00 4'604.00 15'000.00
Total Abschreibungen 4'823.70 6'559.30 20'500.00

Ausgaben Rechnung 2017 Rechnung 2018 Budget 2018

Projekte
Projekte 50'000.00 30'000.00 0.00

a.o. Erfolg
Periodenfremder Aufwand 51'200.00 21'448.40 0.00
Periodenfremder Ertrag -238'071.20 0.00 0.00
Total a.o. Erfolg -186'871.20 21'448.40 0.00

Total Ausgaben 1'901'388.76 2'211'456.68 2'269'500.00

Total Einnahmen 1'910'453.50 2'220'847.50 2'274'500.00
Total Ausgaben 1'901'388.76 2'211'456.68 2'269'500.00

Einnahmenüberschuss 9'064.74 9'390.82 5'000.00
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Budgets 2020/2021

Einnahmen Budget 2020 Budget 2021

SFV
Jahresbeiträge 1'500.00 1'500.00
SR-Beiträge 55'000.00 55'000.00
Beiträge Abteilung Technik 70'000.00 70'000.00
Betriebsbeihilfe 80'000.00 80'000.00
Total 206'500.00 206'500.00

AL
Beiträge Abteilung Technik 9'000.00 9'000.00
Total 9'000.00 9'000.00

ZKS
Projekte 20'000.00 20'000.00
Ausbildungsbeitrag 70'000.00 70'000.00
Grundbeitrag 65'000.00 65'000.00
Total 155'000.00 155'000.00

andere Verbände
SSV und Kanton Schaffhausen 5'000.00 5'000.00
Diverse Institutionen und Verbände 140'000.00 140'000.00
Footeco 250'000.00 250'000.00
Total 395'000.00 395'000.00

FVRZ
Administrativbeiträge Vereine 240'000.00 240'000.00
Administrativbeiträge auswärtige Vereine 14'000.00 14'000.00
Kursbeiträge von Vereinen 100'000.00 100'000.00
Gebühren Spielbetrieb 40'000.00 40'000.00
Bussen Verwarnungen 440'000.00 440'000.00
Bussen Spieler 50'000.00 50'000.00
Bussen Spielbetrieb 150'000.00 150'000.00
Turnierbewilligungen 7'500.00 7'500.00
Spielverschiebungen 65'000.00 65'000.00
Gebühren aus Strafen 200'000.00 200'000.00
Rekursgebühren 1'000.00 1'000.00
Tagungsabsenzen 20'000.00 20'000.00
Einsprachegebühren 4'000.00 4'000.00
Aufnahmegebühren 3'000.00 3'000.00
Resultat-/Pressedienst usw. 5'000.00 5'000.00
Material und Fan-Artikel 1'000.00 1'000.00
Mitgliederbeitrag Vereine 6'000.00 6'000.00
Mitgliederbeitrag Team 50'000.00 50'000.00
Mitgliederbeitrag Spieler 45'000.00 45'000.00
Diverse Einnahmen (Zinsen, SR-Koeffizient) 100'000.00 100'000.00
Total 1'541'500.00 1'541'500.00

Total Einnahmen 2'307'000.00 2'307'000.00

Ausgaben Budget 2020 Budget 2021

Personelles
Personalaufwand Angestellte/Funktionäre 890'000.00 895'000.00
(inkl. Sozial-Leistungen usw.)
Total 890'000.00 895'000.00

Sekretariat
Mietzinsen 92'000.00 92'000.00
Unterhalt Büro 2'000.00 2'000.00
Unterhalt Büromaschinen 500.00 500.00
Unterhalt Kopiergerät 18'000.00 18'000.00
Unterhalt/Wartung IT 32'000.00 32'000.00
Fahrzeugunterhalt 10'500.00 10'500.00
Sachversicherung 7'000.00 7'000.00
Strom, Abfallgebühren 2'500.00 2'500.00
Büroreinigung 7'000.00 7'000.00
Büromaterial, Drucksachen, Papier 15'000.00 15'000.00
Zeitschriften, Inserate 1'500.00 1'500.00
Telefon-/ Fax-Gebühren 6'000.00 6'000.00
Web-Gebühren 1'000.00 1'000.00
Frankaturen Post 5'000.00 5'000.00
Bank- und PC-Spesen 1'000.00 1'000.00
Diverser Aufwand Geschäftstelle 15'000.00 15'000.00
Beitrag Diverse 2'000.00 2'000.00
Werbeaufwand 9'000.00 9'000.00
Total 227'000.00 227'000.00

Verbandsführung
Verbandssitzungen/Delegationen 80'000.00 80'000.00
Vereinsunterstützung 5'000.00 5'000.00
Delegiertenversammlung 0.00 20'000.00
Ehrenpreise / Geschenke 21'000.00 25'000.00
Seminare / Schulung 38'000.00 38'000.00
FVRZ-Gala 150'000.00 150'000.00
Fairnesspreise 19'000.00 19'000.00
Fairplay-Aktionen 10'000.00 10'000.00
Diverser Aufwand 40'000.00 15'000.00
Total 363'000.00 362'000.00

Spielbetrieb
Drucksachen/Material 3'000.00 3'000.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 41'000.00 41'000.00
Spielverschiebung (SR-Spesen Vereine) 2'000.00 2'000.00
Final-/Entscheidungspiele 25'000.00 25'000.00
Diverser Aufwand 7'000.00 3'000.00
Total 78'000.00 74'000.00
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Ausgaben Budget 2020 Budget 2021

Schiedsrichter
Drucksachen/Material 3'000.00 3'000.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 3'500.00 3'500.00
SR-Ausbildung 118'000.00 118'000.00
Diverser Aufwand 1'000.00 1'000.00
Total 125'500.00 125'500.00

Senioren
Drucksachen/Material 3'000.00 3'000.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 5'000.00 5'000.00
Preise (Fairness, Meisterschaft) 30'000.00 30'000.00
Tagungen 10'000.00 10'000.00
Diverser Aufwand 5'000.00 5'000.00
Total 53'000.00 53'000.00

Technik
Ressort Ausbildung
Drucksachen/Material 1'500.00 1'500.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 11'500.00 11'500.00
Kurse 150'000.00 150'000.00
Diverser Aufwand Ausbildung 4'000.00 4'000.00
Total Ressort Ausbildung 167'000.00 167'000.00
Ressort Auswahlen
Drucksachen/Material 3'000.00 3'000.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 20'000.00 20'000.00
Turniere Auswahlen 19'000.00 19'000.00
Footeco 250'000.00 250'000.00
Diverser Aufwand 4'000.00 4'000.00
Total Ressort Auswahlen 296'000.00 296'000.00
Ressort Junioren/Kinderfussball
Drucksachen/Material 1'000.00 1'000.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 2'500.00 2'500.00
Schulfussball 2'000.00 2'000.00
Kurse/Tagungen Junioren 18'000.00 18'000.00
Diverser Aufwand 500.00 500.00
Total Ressort Junioren/Kinderfussball 24'000.00 24'000.00
Ressort Frauen
Projekt Entwicklung Frauenfussball 5'000.00 5'000.00
Drucksachen/Material 1'500.00 1'500.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 2'000.00 2'000.00
Kurse/Tagungen Frauen 1'500.00 1'500.00
Diverser Aufwand 2'000.00 2'000.00
Total Ressort Frauen 12'000.00 12'000.00
Technische Kommission
Drucksachen/Material 500.00 500.00
Allgemeiner Betriebsaufwand 13'000.00 13'000.00
Projekte Techn. Kommission 8'000.00 8'000.00
Diverser Aufwand 1'000.00 1'000.00
Wettbewerbe/Ehrungen 38'000.00 38'000.00
Total Technische Kommission 60'500.00 60'500.00
Total Abteilung Technik 559'500.00 559'500.00

Ausgaben Budget 2020 Budget 2021

Abschreibungen
Mobiliar/Maschinen/Umbau 2'000.00 1'000.00
IT-HW, -Entwicklung 5'000.00 4'000.00
Total Abschreibungen 7'000.00 5'000.00

Total Ausgaben 2'250'000.00 2'248'000.00

Total Einnahmen 2'307'000.00 2'307'000.00
Total Ausgaben 2'303'000.00 2'301'000.00

Einnahmenüberschuss 4'000.00 6'000.00
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Internet	für	alle,	ausnahmslos	
Ihr	Spezialist	für	Internet	fernab	von	konventionellen	Anschlusstechnologien.	

	

	 	 	
Internet	über	Satellit	
Wir	installieren	Internet	über	
Satellit	 mit	 Geschwindigkei-
ten	 bis	 zu	 20	 Mbit/s	 fernab	
der	 Grundversorgung	 in	 der	
Schweiz.	Die	ideale	und	sofort	
verfügbare	Lösung	für	abgele-
gene	 Haushalte,	 Alphütten	
und	Bergrestaurants.	

Internet	über	Mobilfunk	
Wir	 erschliessen	 abgele-
gene	 und	 terrestrisch	
schlecht	oder	gänzlich	nicht	
angebundene	 Gebäude	 un-
ter	 der	 Verwendung	 vor-
handener	 Mobilfunknetze	
und	 spezieller	 Empfangsan-
lagen.	

Internet	via	WLAN	
Wir	 projektieren	 und	 reali-
sieren	die	grossflächige	An-
bindung	 von	 Gemeinden,	
Weilern	 und	 Tälern	 ans	 In-
ternet	 sowie	 generell	 die	
Vernetzung	 diverser	 Stand-
orte	 über	 mehrere	 Kilome-
ter	Luftlinie	hinweg.	

	
Die	Schleuniger	Montagen	AG	beschränkt	sich	nicht	nur	auf	die	Abklärung	und	her-
stellerunabhängige	 Beratung,	 sondern	 führt	 die	 offerierten	 Installationen	 aus	 und	
nimmt	die	angebotenen	Produkte	und	Dienstleistungen	in	Betrieb.	
	
Kontaktieren	Sie	uns	für	ein	unverbindliches	Angebot	oder	eine	kostenlose	Beratung.	
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